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Stand der Kartengrundlage:____________________
Die Kartengrundlage entspricht den Anforderungen des § 1 der Planzeichenverordnung 
vom 18.12.1990 in der  z. Zt. gültigen Fassung.

Die Festlegung der städtebaulichen Planung ist geome-
trisch eindeutig.

Bielefeld, den

Stadt Bielefeld
Der Oberbürgermeister
Vermessungs- und Katasteramt
I. A.

Dringlichkeitsbeschluss für den Umwelt- und Stadtentwicklungsauschuss 
(gem. § 60 Abs. 2 GO NRW)

Dieser Bebauungsplan ist erneut als Entwurf (2. Entwurf) beschlossen worden.

Bielefeld, den

____________________       
Vorsitzender des USta

____________________ 
Schriftführerin

Bielefeld, den

____________________       
Oberbürgermeister

____________________ 
Vorsitzender des USta

Die Dringlichkeitsentscheidung ist vom Umwelt- und Stadtentwicklungsausschuss am 
____________________  genehmigt worden.

Der Entwurf hat einschließlich des Textes und der Begründung und den wesentlichen 
umweltbezogenen Stellungnahmen in der Zeit vom ___________________ bis 
____________________ erneut öffentlich ausgelegen.

Die Offenlegung wurde am ______________________ öffentlich bekannt gemacht.

Bielefeld, den

______________________
Stadt Bielefeld
Der Oberbürgermeister
Bauamt
I. A.

Dieser Plan ist gem. § 10 /   §§ 10,12, 13, 13a  BauGB und  § 7 (1)  der 
Gemeindeordnung NRW  vom Rat der Stadt am __________________________ 
als Satzung beschlossen worden.

Bielefeld, den

____________________       
Oberbürgermeister

____________________ 
Schriftführer/in

Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 (3)  BauGB  mit dem Text und der Begründung ab 
_________________ zu jedermanns Einsicht bereitgehalten.  Der Beschluss des
Bebauungsplanes  und  der Ort  der  Bereithaltung sind   am ______________________ 
öffentlich bekannt gemacht worden.

Bielefeld, den

Stadt Bielefeld
Der Oberbürgermeister
Bauamt
I. A.

SO


